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Kreisliga Herren Süd

Spvg. Niedermark II : SG Hankenberge Wellendorf 
Sonntag, 19.03.2023, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der Spvg. Niedermark II und der SG Hankenberge Wellendorf

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG
Hankenberge Wellendorf das 15. Spiel in der Saison der Kreisliga Herren Süd bei der Spvg.
Niedermark II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schiotka / Elixmann überzeugten im Match gegen Schulte /
Luong, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Schmidt / Hamm gegen Rassfeld / Klein. Eine knappe Niederlage gab es dann
für Hinrichsen / Tobergte beim 2:3 gegen Tichelmann / Dimek. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten konnte Andreas
Schmidt, beim 12:14, 10:12, 11:3, 11:13 gegen Oliver Klein, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Oliver Schiotka gegen Dirk Rassfeld. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Frank Hinrichsen überzeugte im Match gegen Duc Luong, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Nur einen Satz verlor Torsten Hamm bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Thorsten Schulte und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Tobergte eine 1:3-Niederlage gegen Andree
Dimek kassierte. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Tobergte beendet wurde. Torsten Elixmann überzeugte im Einzel gegen Werner
Tichelmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Elixmann mit einem 11:0 über Tichelmann hinwegfegte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Andreas Schmidt verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Rassfeld. Fünf Sätze beharkten sich Oliver Schiotka
und Oliver Klein, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Beim 3:0 gegen Thorsten Schulte fand Frank Hinrichsen indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
5:7. Es dauerte eine Weile, bis Torsten Hamm seine 2:3-Niederlage gegen Duc Luong quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 15:10 (Hamm) und 10:13 (Luong). Ralf Tobergte hatte seinen Gegner
Werner Tichelmann beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit 3:1
gewann Torsten Elixmann gegen Andree Dimek und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Die richtige Herangehensweise hatten Schiotka / Elixmann
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Rassfeld / Klein von Beginn an. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der Spvg. Niedermark II tritt dabei geben die TSG Dissen V an,
während es die SG Hankenberge Wellendorf mit der Spvg. Niedermark III zu tun bekommt.

 Statistik:
 Spvg. Niedermark II

Doppel: Schiotka / Elixmann 2:0, Schmidt / Hamm 0:1, Hinrichsen / Tobergte 0:1 
Einzel: A. Schmidt 0:2, O. Schiotka 0:2, F. Hinrichsen 2:0, T. Hamm 1:1, R. Tobergte 1:1, T.
Elixmann 2:0 

 SG Hankenberge Wellendorf
Doppel: Rassfeld / Klein 1:1, Schulte / Luong 0:1, Tichelmann / Dimek 1:0 
Einzel: D. Rassfeld 2:0, O. Klein 2:0, T. Schulte 0:2, D. Luong 1:1, W. Tichelmann 0:2, A. Dimek 1:1


